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Vertreter/innen der Delegation aus Ruanda, des Ministeriums des 
Innern und für Sport, der Kommunal-Akademie, der HöV Rhein-
land-Pfalz und der Servicestelle „Kommunen in der einen Welt“ 
beim Besuch des Seminarhauses Villa Belgrano in Boppard. 
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Delegation aus Ruanda besuchte die Hochschule für öffentliche Verwaltung und die 

Kommunal-Akademie  

Im April waren die Direktorin des Rwanda Local Governance Institute (LGI), Innocente Mura-

si, und der Vorsitzende der Rwandan Association of Local Government Authorities (RALGA) 

CLLR., Innocent Uwimana, zu Gast an der HöV in Mayen. Im Fokus der einwöchigen Dele-

gationsreise standen Kooperationsmöglichkeiten zwischen den ruandischen Institutionen 

sowie der HöV, aber auch der Kommunal-Akademie Rheinland-Pfalz und dem Gemeinde- 

und Städtebund Rheinland-Pfalz. 

Unter Beteiligung von Dr. Carola Stein, Referatsleiterin im Ministerium des Innern und für 

Sport Rheinland-Pfalz, führten Doreen Eismann und Eva Heuschen von der Servicestelle 

„Kommunen in der Einen Welt“ (SKEW, Engagement Global) mehrere Workshops an der 

HöV durch. Die SKEW steht deutschen 

Kommunen als Service- und Bera-

tungseinrichtung in allen Fragen kom-

munaler Entwicklungspolitik zur Seite. 

„Wir haben uns persönlich näher ken-

nengelernt, in unterschiedlichen The-

menfeldern ausgetauscht und schon 

eine Reihe von Kooperationsmöglich-

keiten im Ansatz erkannt. Gemeinsa-

mes Ziel ist es, auch unter aktiver Be-

teiligung unserer Studierenden, eine 

stabile Partnerschaft mit den uns ähnli-

chen Institutionen in Ruanda zum bei-

derseitigen Nutzen aufzubauen und zu 

etablieren“, resümierte HöV-Direktor 

Klaus Weisbrod. 

Neben den Workshops an der HöV be-

suchte die Delegation auch die Kom-

munal-Akademie Rheinland-Pfalz in 

Boppard und den Gemeinde- und Städ-

tebund Rheinland-Pfalz in Mainz und 

informierte sich vor Ort über die Fortbil-

dungs- und Verbandsarbeit in Rhein-

land-Pfalz. Auch Dr. Karl-Heinz Frie-

den, geschäftsführendes Vorstandsmitglied des Gemeinde- und Städtebundes Rheinland-

Pfalz, und Akademieleiter Stefan Heck sehen Chancen für die Entwicklung von konkreten 

Kooperationen, die auf die ruandischen Bedürfnisse zugeschnitten werden müssen. Einen 

Einblick in die Arbeit einer Kommune in Deutschland erhielten die ruandischen Gäste bei 

ihrem Besuch bei der Stadtverwaltung Mayen. Oberbürgermeister Wolfgang Treis stellte der 

interessierten Delegation Stadt und Verwaltung vor. 
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Im Juli wird eine Delegation aus Rheinland-Pfalz, an der unter anderem Vertreter der HöV, 

der Kommunal-Akademie und des GStB sowie Studierende teilnehmen, nach Ruanda flie-

gen. Bei dem Gegenbesuch geht es darum, die Gegebenheiten vor Ort näher kennenzuler-

nen und dann möglichst konkrete Projekte zu vereinbaren. 

 

Mainz, den 7. Mai 2018 

 
 
 
Stefan Heck 
Akademieleiter  
 


